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Jährlich, in den Ver. Staaten P?.W
Sech« Monate, " t.M
Nach Deutschland, portofrei. 2,bv

Die Verbreitung des ?Seranton Wochen-

deutschen Zeitung. E« dietei deshalb die deste
Gelegenheit, in diesem Theile des

Wochen-Rundschau.
Inland.

Die Bundesregierung steht im Be-
griff-, eine neue Anleihe aufzunehmen,
vorgeblich zur Stärkung der angegriffe.
nen Goldreserve, eigentlich aber zur Deck-
ung de« Defizit«. Wir brauchten kein
Defizit zu haben, wenn der 51. Kongreß

nicht da« verschwenderische PensionSgesetz
erlassen hätte, und wir brauchten noch
nicht einmal eine Anleihe zu machen,
wenn der Kongreß nur den geringsten
Grad von Ehrlichkeit bekunden und er-

klären wollte, daß alle Schulden der Re-
gierung in Gold bezahlt werden. In
diesem Falle würden unsere Werthpapiere

nicht mehr vor dem Fälligwerden zurück-
kehren, sondern im Au«lande fest-
liegen.

Verschieden« Zeitungen, darunter auch
die ?N. V- World", schieben die Schuld
der gegenwärtigen Finanz-Misere aus
Cleveland und verdammen besonder« des-
sen neue Abmachung mit dem Morgan'-

schen Syndikat. Wenn diese« sich ver.
pflichtet, die Goldreserve eine bestimmte
Zeit ausrecht zu erhalten, so ist der Prei«
von 4 Prozent nicht zu hoch, denn diese
Zinsen würde da« Land auch zahlen müs-
sen, ohne irgend eine Bedingung. Nicht
Cleveland verdient den Tadel, sondern
der Kongreß ; sobald dieser erklärt, daß
die Schulden de« Lande« in Gold be>
zahlt werden, können wir zu Prozent
Geld borgen.

In Pitt«burg haben die Redakteure der
täglichen Zeitungen die schiedsrichterliche
Entscheidung der Differenz zwischen den
Grubenbesitzern und Bergleuten übernom-
men. Die streitenden Parteien haben
mit der Wahl zweifellos gut gethan, die

berufenen Vertreter der öffentlichen Mei-
nung werden schon das Richtige treffen.

Der Präsident hat den Ex-Reprä-
sentanten Joseph H. Outhwaite von
Ohio zum Mitgliede des ?Board os
Ordinance und Fortification" er-
nannt.

zugefallen,

sein soll.

dem dortigen Schwabenverein gestiftete«
Göthe-Denkmal im Lincolnpark bereichert
werden.

?Kathadin" autorisirt wird.
Der Beginn des 28. Bundes-Sänger-

festes in Pittsburg ist auf den 8. Juni
festgesetzt worden. Die Festhalle wird
7000 Sitzplätze enthalten, und aus der
Bühne können 2000 Sänger Platz fin-

?Bat" Shea, der wegen Ermordung
von Robert Roß bei den Wahlen in Trop,
N. A.. zum Tode verurtheilt und dessen

Spießgeselle McGough selbst al« Ver-

Sein prächtiges neues Heim hat der
?Orpheus" in Buffalo in der Sylvester-
nacht entsprechend eingeweiht.

gen und Verliesen, erfüllen nicht mehr
dtefe ihnen gestellte Aufgabe. Der Ver.
Staaten Ingenieur Major Quirin
meldet, daß dieselben allmälig immer

Antreiben der Fluchen. Die Barre des
Strome« hat sich um ISOO Fuß nach dem
Meere zu seit 1879 erweitert. Binnen
lv Jahren würde die größte Tiefe des

Fahrwassers über dieselbe nur 10 Fuß
Weiler gehe. Dagegen kann nur eine
Ausdehnung der Jelties ISOO Fuß weit
in die Se« helfen, wo sich die Untiefen

Ausland.
Das bekannte Pulverfaß, welche« aus

den Funken wartet, der d«n großen

schien e« «ine Zeit lang, al« ob Rußland
und England auf dem ostasiatischen Hoch-
plateau von Pamir, dem ?Dache der
Welt", die große Rauferei beginnen
würden. Vor einigen Wochen aber
bracht« Präsid«nt Cleveland da« Pulver-
faß nach Venezuela. Allein auch dort ist
«« nicht lange stehen geblieben, denn der

deutsche Kaiser hat es nach Südafrika
geschleppt. Und so wandert das arme

Stärkere sollte immer dem schwächeren
beistehen. Unsere Sympathie ist ganz
und gar aus Seilen Deutschlands, wie

tet werden können und auch geschlichtet
werden. Es heißt hier: ?Ruhig
Blut", und ?Anton steck' den Degen
ein".

England galt früher als die Beherr-
scherin der Meere. Es ist es aber nicht
mehr. Viel« seiner Kriegsschiffe sind
veraltet und können nur wenig mehr
leisten. Deutschlands Marine ist in
neuerer Zeit lehr stark geworden und da

Punkt concentriren, was England, unter
den Umständen, nicht möglich ist. Wir
glauben, daß Deutschland Sieger bleiben
würde, und es könnte der Krämer-Na»
tion gar nicht« schaden, wenn sie emen
gehörigen Nasenstüber bekäme. Aber
wir wünschen keinen Krieg und hoffen,
daß Alles ganz gemüthlich abgemacht
wird.

Und es kommt wohl auch noch ein an-
dere« Element hinzu. So wenig da«
Deutsche Reich an Erweiterung seiner
Grenzen durch Eroberung denkt, so sehr
muß ihm daran liegen, den guten Wil-
len de« Staate« zu erwerben, der durch
seine geographische Lage wie durch die

Deutschland gehört, wenn auch nicht zum
Deutschen Reiche. Wir meinen die Nie-
derlande, da« Land geschaffen und ab-
gelagert vom deutschen Rhein, über des-sen Mündungen e« herrscht. Das Ein-
treten de« Deutschen Reiche« für die
Söhne Holland« in Afrika kann nicht
verfehlen, in Holland die Stimmung für
Deutschland und da« Bewußifein der Zu-
sammengehörigkeit zu stärken, und in dem
kleinen, einst so mächtigen, aber von
England de« größten Theile« seiner Be-
sitzungen beraubten Reiche da« Gefühl
hervorzurufen, daß e« an dem gewaltigen

sicheren Bundesgenossen und Schutz hat.
Schon seil einer Reihe von Jahren hat
die früher stark französische Votksstimm-
unz in Holland in merklicher Weise eine
Umwandlung zu Gunsten Deutschlands

' erfahren. Das thatkräftige Eingreifen
Kaiser Wilhelm« wird nicht versehlen,

l diese ganz aus Deutschlands Seite zu
bringen, und den Weg zu einer Bundes

> genossenschaft zu ednen, die ebenso natür-
lich ist, wie sie sür beide Theile ersprieß-
lich sein wird.

DeS Kaiser« Politik ist also eine weit-
sichtige, und versucht mit der südasrilani-

l fchen Fliege eine andere zu schlagen,

, sitzt?die Deutschenseinde in Holland.
> Selbst wenn sie die erstere nicht ganz

treffen sollte, die letztere trifft sie gewiß.
> Aber wird sie auch in Süd-

Rathlosigke.t Herr! t in Havana

Berlin sür die Jubelfeier der Kaiser-

Es bestätigt sich, daß die Türken noch

vermitteln, angenommen.

Kräuter-, Limburger-, Schwei-
zer-, Bnck- und Liederkranz Käse bei
Fred. I. Widmayer. ö3O Lackawanna
Avenue.

lkisenwaaren, um die Band zu bieten.

Triefe«
meint eine vollständige Linie Eisen^

Foote <K Shear Co.,
119 Washington Ave.

Wo kaust man
am besten

Porzellan. Glaswaaren, öric-a-Lrsc,
Lampen, Silberplattirte Waaren, etc.,

frägt man sich häufig?
Der best- Platz ist unftnüig

Louis Ruppreeht,

2ZI Penn «deauc, Seranton, P».,
gegenüber der Baptisten Kirche.

Fritz Dürr s
Union

Restauration ck Salon,

. . Die. .

Hunt «k Couuell Co.

Baumeister's Eisenwaareu,

Elektrische Fächer,

Gas und elektrische Fistures,
Äamineinfassungen,

Lefengitter und Ziegeln.

434 Lackawanna Avenue.

Geschmeide,
Taschen- und
Wanduhren.

Schimpff's Inwelierladen,
Sl? Lackawanna Ave.

Silbertvaare,
Ne'zlS" Musikalische

»»» Instrumente.
Günster <K Forsyth,

527 Penn Avenue.

ß -

spcoip>oB.

Herzleiden
fülrren zu plötzlichern Tode,

Mttes' H-art C«re
heilt Herzleiden.

Dr. MileS'Hrilmittcl machen gesund.

A. Conrad Lt Sohn.
Verfichernngs-Agenten,

Germania
LrbtnSvkrficherkngS-Gtstllschaft

Zenke s . . .

Restaurant,

qoöre, sowie importirti Delikatessen unt

linportirte« Würzburger Hof-
bräu und E. Robinson Pilsener stet

Manneskraft
leicht, schnell und

dauernd wieder

llti «zn, Iwsto», 82? Lwzi!>»zf. He»? Vor».

Westseite Anzeigen.

Wm. Tröstet,
deutscher Metzger,

lllS Jackson Straße,
liefert die feinsten «ürste in Hyde Park; unt

Aleisch »tauchfleisch u^w,

Z«hi> «»rschel,
60l S. Main Straße.

"U. s." und V
1» »eni«. s Sein«.

Die besten Cigarren im Markte.

Krank Stetter,
Hotel und Backerei

MainstraS«, Hyde Park.
Warme und kalte Speisen find zu jeder tage«,e» ,u haden. Krische« Lager stei« an

iowie Liquöre und Cigarren.

L.

RovlUsvu'sBierbrauern,Scranto»,
Pa.

Es

wird

fortwährend
unser

Bestreben
kein,
ei»

vorzügliches,

wohlschmeckendes
Fabrikat
zu

liefern
und

l

alle

Kunden
reell
zu

bedienen.

vermischt»« Allerlei.

H. Sowden für das Mayo>« Amt nomi-
nirt, mit 77 gegen 2l für seinen Gegen-
Candida!. Gallagher.

In Lead«ville, Col., wurde am 10.
Januar das Palmer-Hotel durch Feuer

Bolle sich aus illS,ooo beziffern, K77.»
000 mehr, als man erwartet hatte.

Im Aoughioghenh Fluß bei Bann-
ing, Pa., ist am Samstag ein arabischer

p osion war.
JnGreenville, Pa., ist Donnerstag

Nacht Änderson'sHolzwaarenfabrik durch

Der 3Ä Jahre alle Joseph W.

In Baltimore, Md., ist das Eta-

bäude, die Malzdarre, die neu« Maschi-
nerie und 5000 Bushel Malz wurden ein
Raub der Flammen.

E> B. Wight. der Washingtoner

Walker Clark Nichol«, Mitarbei-

in Bufsalo, N. ?).. ist in Denve», Col,

erlag.

burger Borstäbtchen McKee's Rock. Em

In Atchison. Kan., ist die Nachricht
eingetroffen, daß Frank McKain, früher

schäslshalber W'shinglon besucht hatte,
aus der Fahrt mit seiner Gattin und 7

densgeschichle erzählte. Derselbe erklärte.

Tboma«A. Wetherell, Kassirer der Bar-

ver Wego-Weifte der Texas äc Pacific

wurden sie sehr gehakt. Sie waren

de« Bootes in Brand setzte. Das Ehe-

Uler und rettete sein Leben.

M?' Annoncirt «m ?Wochenblatt".

Haus «nd Hos.

Man schält 6 bi« 8 Bor«doiser Aepfel
?diese Sorte eignet sich am besten, man

auch eine andere saftige An

Kilo Gänsefett oder Schweineschmalz und
läßt e« weich dämpfen. Zuletzt bindet
man da« Gemüse mit gelber Mehlschwitze

zu diesem Gemüse.

Raffe Keller können für die Hausfrau
eine rechte Plage fein, da sie es fast un-

auslrocknen, wenn sie mehrere Wochen
Chlorcalcium in den Keller stellt und
dieses während dieser Zeit mehrmals er-

vor den Mund zu halten) und läßt die»
bis zum Abend offen. Der Keller wird

allen Fäulniskeimen befreit fein und sich
trefflich fürs Aufbewahren von Vorräten
eignen.

übrigens leicht, wenn man ein Stück

Falsch« Fleisei>past«tck«n.

gelunft diese« Semmelvrösel ziemlich aus-
gehäust.

Während in den warmen Monaten der
Hausherr ein kühles Glas Bier zum
Abendbrot allen anderen Getränken vor-

tiese Stoffe gelöst sind, sie würden b>n

In einer Kasserole bringt man 2 Liter

daß dir Löffel darin steht. Man schüi.
Lei diesen Brei auf «in Brett, formt ihn

al« alleiniges Gericht?sür 3 b>« 4 P«r-

Lin Ausruf,
dm wir so oft hören, ist ?Ach, ich bin
so nervös" und gerade dieser Klasse
von Leidenden wird es sast niemals
klar, was ihnen eigentlich fehlt und
wa« die Ursache ihrer Leiden ist. Dr.
Schoop sand nach einem langjährigen
Studium von chronischen Krankheiten,
daß gewisse Nerven dem Körp«r Stärke
und Kraft verleihen. Dies« Nerv«»
kontrolliren vollständig den Magen, die
Leber und Nieren. Wenn diese Ner-
ven geschwächt sind, werden die Speisen
nicht verdaut und als eine natürlich«
Folge entstehen dadurch Dhspepfia und
Nervosität, denn zur Herstellung von
Blut, Knochen und Muskeln ist eine
vollständige Verdauung der Speise»
absolut nothwendig.

Dr. Schoop'» Wiederhersteller
heilt Magen-, Leber- und Nieren Krank-
heiten durch Kräftigung und Stärkung
dieser Nerven. Diese Arznei ist kein
Nervine oder giftiges Nervenreizmittel,
sondern dient zur Ernährung de» ge-
schwächten Nerven-System». Diese Me-
dizin reinigt das Geblüt und stellt die
Kräfte wieder her. E» ist eine Arznei,
welche die Ursache des Leidens entfernt.

Der beutsib« »Weg-
S«sunb^ett»,

Dr. Schoop. Box 9. Racine, Wi».

Vittenbender 6 Co..

Wagncr». AchmitdeAairiftiije».

Gisen« und Ttahl > Waaren.

KS«?RSB Franklin Ave..
Seranton, Pa.

Geschästs-Anzetger.

Brandow 6 Miller (Nachfolger von
Beadle Ä Steell>, t lkPenn Ave.

Edwin S, Teal, 2t üackawanna A»e.,
da« berühmte White Sponge Mehl.

I. Widmaver, Delilateffeii,.

Albert Bnttermann.

Big Ring und andelti Cigmkn,

Tabak, Pfeifen u. Raucherartikel«,

l'ke modern stsnä-

m srcl kamil/
cine: Lünes tke
common

ills ok kumanit/.
cu
°

Dre Druckerei

511 Lackawann« Avenue,

Druck-Arbeiten.
?«i»?

Geschäft«, und Ball-Karten,
Rechnung«, und Brief-Formular«

Couverte, Cirkulare,

Große und kleine Anschlage-Zett«!,
Visiten-Karten, Etc.,

Geschmackvoll und Schnell,
,u maSigen Preis«».

Eine elegante Auswahl d«

neuesten Englischen Schrift

Sprecht vor.
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